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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Sitzung der KG Herchen ein voller Erfolg
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e.V.
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2. Änderung des Bebauungsplanes
 Nr. 2/8.2 „Pappelstraße“

Geänderte Öffnungszeiten des Rathauses während
der Karnevalstage

Helfer für die Betreuung
der Amphibienschutzzäune in Helpenstell und Mauel gesucht

Öffnungszeiten
der WTE Betriebsgesellschaft mbH
an Rosenmontag

Sprengungen
im Steinbruch Imhausen

Bekanntmachung der BeschlüsseBekanntmachung der BeschlüsseBekanntmachung der BeschlüsseBekanntmachung der BeschlüsseBekanntmachung der Beschlüsse
zur Einleitung des zur Einleitung des zur Einleitung des zur Einleitung des zur Einleitung des VVVVVerfahrens zurerfahrens zurerfahrens zurerfahrens zurerfahrens zur
2. Änderung des Bebauungspla-2. Änderung des Bebauungspla-2. Änderung des Bebauungspla-2. Änderung des Bebauungspla-2. Änderung des Bebauungspla-
nes Nrnes Nrnes Nrnes Nrnes Nr..... 2/8.2 „P 2/8.2 „P 2/8.2 „P 2/8.2 „P 2/8.2 „Pappelstrappelstrappelstrappelstrappelstraße“:aße“:aße“:aße“:aße“:
Aufstellungsbeschluss und früh-Aufstellungsbeschluss und früh-Aufstellungsbeschluss und früh-Aufstellungsbeschluss und früh-Aufstellungsbeschluss und früh-
zeitige Beteiligungzeitige Beteiligungzeitige Beteiligungzeitige Beteiligungzeitige Beteiligung
Der Rat der Gemeinde Windeck hat
in seiner Sitzung am 07.11.2023
folgende Beschlüsse gefasst:
1. „Der Rat der Gemeinde Wind-

eck beschließt, für einen Teilbe-
reich des Bebauungsplanes Nr. 2/
8.2 „Pappelstraße“, die 2. Ände-
rung des Plans nach § 2 Abs. 1
BauGB aufzustellen. Der Gel-
tungsbereich der 2. Änderung des
Bebauungsplanes erstreckt sich
auf das Grundstück Gemarkung
Dattenfeld, Flur 55, Flurstück 105.
2. Die Verwaltung wird beauftragt

die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1
BauGB und der Behörden und Trä-
ger Öffentlicher Belange gemäß §
4 Abs. 1 BauGB sowie der Nach-
bargemeinden nach § 2 Abs. 2
BauGB durchzuführen.“
Die vorstehenden Beschlüsse
stimmen mit den Beschlüssen des
Rates der Gemeinde Windeck vom

07.11.2023 überein. Die Beschlüs-
se sind ordnungsgemäß zustande
gekommen.
Vorstehende Ratsbeschlüsse wer-
den hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Windeck, den 29.01.2024
gez.
Alexandra Gauß
(Bürgermeisterin)

Am Mittwoch, den 07.02.2024Mittwoch, den 07.02.2024Mittwoch, den 07.02.2024Mittwoch, den 07.02.2024Mittwoch, den 07.02.2024,
sind die Büros der Gemeindever-
waltung bis 17:00 Uhr bzw. bis 18:00
Uhr (Bürgeramt) und am Donners-Donners-Donners-Donners-Donners-

tag, den 08.02.2024tag, den 08.02.2024tag, den 08.02.2024tag, den 08.02.2024tag, den 08.02.2024 (Weiberfast-
nacht), bis 12:30 Uhr geöffnet.
Am Freitag, den 17.02.2023Freitag, den 17.02.2023Freitag, den 17.02.2023Freitag, den 17.02.2023Freitag, den 17.02.2023, fin-
det ab 11:11 Uhr die Rathauser-

stürmung durch die Windecker
Karnevalsvereine mit den Wind-
ecker Tollitäten statt. Das Rat-
haus ist ab 10:00 Uhr für den Pu-

blikumsverkehr geschlossen.
Am Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag,
den 12.02.2024den 12.02.2024den 12.02.2024den 12.02.2024den 12.02.2024, ist das Rathaus
geschlossen.

Sobald die Nachttemperaturen im
Frühjahr keine Minusgrade mehr
erreichen, ist es wieder soweit:
Kröten, Frösche und Molche ver-
lassen ihre Winterquartiere und
wandern in vorzugsweise regne-
rischen Nächten zu den Laichge-
wässern. Oft werden die Wander-
wege dabei von Straßen zerschnit-
ten, wodurch zahlreiche Amphibi-
en dem Autoverkehr zum Opfer
fallen.
Vom Bauhof der Gemeinde wer-
den jedes Jahr an verschiedenen
Standorten zum Schutz der Am-

phibien an beiden Straßenseiten
spezielle Amphibienschutzzäune
aufgestellt. So wird verhindert,
dass die Amphibien auf die Straße
gelangen. Sie wandern vielmehr
entlang der Zäune und fallen in
eingegrabene Eimer. Jeden Mor-
gen, auch am Wochenende, müs-
sen die Schutzzäune von Helfern
kontrolliert werden. Tiere, die sich
in den Eimern befinden, werden
auf die andere Straßenseite ge-
tragen und dort wieder frei gelas-
sen. Die Schutzzäune bleiben in
der Regel zwischen Mitte Februar

und Ende April stehen.
In den letzten Jahren haben sich
die Grundschulen Rosbach sowie
Schladern und einige Privatleute
an der Aktion beteiligt.
Um die Aufgabe auf möglichst vie-
len Schultern zu verteilen, wer-
den für die diesjährige Amphibi-
enschutzaktion Helfer gesucht, die
bereit sind, tage- oder
wochenweise die Krötenschutz-
zäune zu kontrollieren.
Standorte derStandorte derStandorte derStandorte derStandorte der
Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:Amphibienschutzzäune:
- Kurvenbereich der Kreisstraße

23 zwischen Rosbach (ehem. Roth)
und Helpenstell
- Verbindungsstraße zwischen
Mauel und Schladern (Preschli-
nallee, dieser Standort ist als
besonders anzusehen, weil hier
allein 3 verschiedene Molcharten
anzutreffen sind).
Falls Sie die Amphibienschutzak-
tion unterstützen möchten, wen-
den Sie sich bitte an die Gemein-
de Windeck, Frau Geilhausen,
Tel. 02292/601-155 oder
nadja.geilhausen@
gemeinde-windeck.de

Die WTE Betriebsgesellschaft
mbH hat darüber informiert, dass
die Büros im Betriebsgebäude
Kirchstraße 6, 51570 Windeck-
Rosbach
Rosenmontag, den 12.02.2024
geschlossen bleiben.
Der Bereitschaftsdienst ist

hiervon nicht betroffen. In Notfäl-
len sind die jeweiligen Mitarbei-
ter/-innen unter folgenden Ruf-
nummern erreichbar:
Trinkwasserversorgung:
0172/25 04 435
Abwasserentsorgung:
0172/25 04 344

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)
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Rathauserstürmung 2024

Sprechtage
in der Gemeinde Windeck

Treffen der Vereine und aller Je-
cken aus der Gemeinde
am Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, umam Freitag, den 09.02.2024, um
10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr10:11 Uhr
am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.am Berliner Platz in Rosbach.
Gemeinsam geht es um 11:11 Uhr
mit Marschmusik und den Wind-
ecker Tollitäten zum Rathaus.
Bereits zum 18. Mal übernehmen
dann die Windecker Tollitäten die
Regentschaft der Gemeinde und
entheben unsere Bürgermeiste-
rin Alexandra Gauß für die närri-
schen Tage aus ihrem Amt.

Liebe Windecker Mitbürgerinnen,
Mitbürger und Jecken, verbringen
Sie mit uns einige närrische Stun-
den bei Musik und Bier.
Der Erlös dieser Veranstaltung
kommt dem karnevalistischen
Nachwuchs der Gemeinde zugute.
Die Windecker Tollitäten, die
Windecker Karnevalsvereine und
unsere Bürgermeisterin Alexand-
ra Gauß freuen sich auf Ihr Er-
scheinen.
Mit nem dreimol kräftigen Wind-
eck Alaaf!

Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
Erziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- und
FamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelle

des Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger
Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
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Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-

ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-

men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@
skf-bonn-rhein-sieg.de oder tele-
fonisch donnerstags zwischen
09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische Gemeinschaft
Rhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung

Terminabsprache ist möglich
unter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47,
51570 Windeck-Rosbach
Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,Dienstag, den 20. Februar 2024,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Evangelische Kirchengemeinde Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“ Hebräer 3,15
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Prädikant G. Klein

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
16.30 bis 17.15 Uhr -
Kinderchorprobe

16 bis 19.30 Uhr - DRK-Blutspen-
dedienst im Gemeindehaus
Der Bibelkreis und das offene
Singen finden am 7. Februar
nicht statt.
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
15 Uhr - Spieletreff im Gemeinde-
haus
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr -
Gruppe 1: 6 bis 9 Jahre

16 bis 17.45 Uhr -
Gruppe 2: 10 bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist zur Zeit
nicht geöffnet. Anfragen bitte
per E-Mail unter ev-kirche-
leuscheid@gmx.de stellen.
Besuchen Sie uns auf unserer H
omepage „www.ekheld.de“,
auf Instagram „ev.ki.leu“
und auf Telegram „Evangelisch
in Leuscheid“.

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“ Hebräer 3, 15
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Marco Ilian.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern

und kleine Kinder bis 3 Jahre)
17 Uhr - Kids-Club und Action-
Club gemeinsam (4-12 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
17.30 Uhr - TIM
(Teens ab 13 Jahren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne. Wir freuen uns.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelische Kirchengemeinde Herchen

Ev. Kirchengemeinde Rosbach

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“ Hebräer 3,15
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
19.30 Uhr - Posaunenchor

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Ritgen
Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
19 Uhr - Gottesdienst

am Valentinstag mit Klavier
und Flöte
Segen für alle liebenden Paare
Pfarrerin Ulrike Ritgen
Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst
Pfarrerin Ulrike Ritgen
10.30 bis 12 Uhr -
Gemeindeversammlung
mit Presbyteriumswahl
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-

bar unter 02243/91 16 92.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de,
sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr,
Freitag 9 bis 12 Uhr,
Tel. 02243/2223

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hören werdet, so verstockt eure
Herzen nicht.“ (Hebr 3, 15)
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
19.30 Uhr - Backstubenkeller,
Backstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst Rosbach,
Neue Liturgie und Kindergottes-
dienst, Salvatorkirche
11 Uhr - Gottesdienst Schladern,
Neue Liturgie
18 Uhr - Lobpreiszeit,
Gemeindehaus Rosbach
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
15 Uhr - Jungschar,
Gemeindezentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor,
Gemeindezentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff,
Gemeindezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass,
Gemeindezentrum Dattenfeld
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Kirchliche Nachrichten Jehovas Zeugen

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck

19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe,

Gemeindezentrum Dattenfeld
18 Uhr - Mädchenjungschar,
Backstube Rosbach
(14 tägig)

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
18 Uhr - Selbsthilfegruppe Depres-

sion, Gemeindehaus Rosbach
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Backstube Rosbach

Zusammenkünfte in Hamm, Gar-
tenstr. 1. Auch per Videokonfe-
renz möglich.

Tel. 02682-8738
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
10 Uhr - keine Zusammenkunft!

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
19 Uhr - Bibellesen u.
Besprechung:

Psalm 1-4 Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen.
Kontakt: www.jw.org

Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
u. Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Mo. u. Do. von 15
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Familienmesse mit
Segnung der Kerzen und Blasius-
segen mit den Kommunionkind-
ern (Jahrgedächtnis Josef Roth)
mit Jahrgedächtnis der Verstor-
benen: Pfarrer Johannes Winter
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
mit Blasiussegen

19 Uhr - Rb Vorabendmesse mit
Blasiussegen zum Abschluss des
Ewigen Gebets (1. Jahrgedächt-
nis Brigitte Röttgen, geb. Hopp
und Mutter Margarethe Hopp)
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
9.30 Uhr - Her Hl. Messe mit Bla-
siussegen (Jahrgedächtnis Mari-
anne Koch und Schwester Elisa-
beth Schmidt und für die Verstor-
benen der Familien Koch und
Schwellenbach)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
mit Blasiussegen
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream mit Blasiussegen

(Alexsander u. Olga Deisling,
Franz Nikolaus)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
mit Blasiussegen
Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
8.30 Uhr - Her Frauenmesse
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe anschlie-
ßend Blasiussegen
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
11 Uhr - Df Trauerfeier Lotti Stock
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus!
20 Uhr - Df Gesprächsforum mit
Weihbischof Puff
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe (Jahrge-
dächtnis Siegfried Parschau u. für
Gerhard u. Maria Röhrig)
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen
ehemals Frühschicht
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
18.30 Uhr - Df Hl. Messe
für den Frieden
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Sechswochenamt Herta Welzel,
Jahrgedächtnis Irmgard Salz)
19 Uhr - Her Hl. Messe
dafür entfällt die morgige
Sonntagsmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
10 Uhr - Df Hl. Messe -
auch als Live-Stream
dafür entfällt die Messe
um 11 Uhr
11 Uhr Df Hl. Messe -
auch als Live-Stream fällt aus.
11 Uhr Rb Hl. Messe
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Öffentlichkeitsarbeit mit Erfolg
Sebastian Hartmann kommt nach Windeck

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

An dieser Stelle berichteten wir
über unsere Öffentlichkeitsarbeit
bezüglich der Demonstrationen
der Landwirte und weiteren Grup-
pen aus der Mitte der Gesell-
schaft. Die Demonstrationen sind
zwar in Windeck vorbei,
andernorts jedoch noch in vol-
lem Gange. Nach den bisherigen
Haushaltsberatungen auf Bun-
desebene wird an der Rückfüh-
rung der Steuerrückerstattungen
für Agrardiesel festgehalten.
Wir verfassten dazu ein State-

ment. Es ist auf unserer Home-
page nachzulesen. Diese Positi-
on leiteten wir auch an Sebasti-
an Hartmann, den zuständigen
Bundestagsabgeordneten der
SPD aus unserem Wahlkreis, wei-
ter. Er hat erfreulicherweise
schon reagiert. In einer öffentli-
chen Versammlung wird er Ende
Februar Rede und Antwort ste-
hen. Die Bekanntgabe des Ortes
und des Termins folgt hier und
auf unseren digitalen Auftritten.
Ebenfalls standen wir am ver-

gangenen Dienstag beim
Stammtisch der SPD mit Wind-
ecker Bürgern im Austausch.
Dabei wurden Defizite in der
Ausleuchtung des öffentlichen
Raumes deutlich. Unsere Reak-
tion: Wir bemühen uns durch ei-
nen Antrag bei der ersten Rats-
sitzung in diesem Jahr, am Diens-
tag, den 20.02.24, 17:30 Uhr in
der Quartierbegegnungsstätte
in Dattenfeld Besserung herbei-
zuführen.
Bei weiteren Anregungen dazu

können Sie sich gerne per E-Mail
an unseren Fraktionsvorsitzenden
Dirk Bube (dirk.bube@spd-
windeck.de) oder unseren Orts-
vereinsvorsitzenden Mike Elsen
(mike.elsen@spd-windeck.de)
wenden. Oder Sie besuchen un-
seren Stammtisch immer um
20:00 Uhr am letzten Dienstag
im Monat (Ort wird kurz vorher
auf Facebook und Instagram be-
kannt gegeben).
SPD - gemeinsam für Windeck

Mike Elsen

Windecker Sternsinger trotzen Regen & Eis
Trotz bibbernder Kälte und
teilweise starker Regenfälle ha-
ben sich viele Kinder von Klein bis
Groß in unseren vier Ortsgemein-
den Herchen, Dattenfeld, Rosbach
& Leuscheid auf den Weg gemacht,
um möglichst vielen Häusern den
Segen 20*C+M+B+24 (Christus
segne dieses Haus) zu bringen und
dabei den Hausbewohnern ein Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern. Und
auch wenn in diesem Jahr die An-
zahl der Gesamt-Sternsinger in
Windeck etwas zurück gegangen
ist, so haben die Kinder & Jugend-
lichen ein wahnsinniges Ergebnis
von gut 19.000 Euro allein in Wind-
eck erlaufen.
Dabei haben die Organisatoren
des Kindermissionswerk „Die
Sternsinger“ den Fokus in diesem
Jahr auf die Natur gesetzt und so
lautete das Motto „Gemeinsam
für unsere Erde in Amazonien und
weltweit“. Anlässlich der aktuel-
len gesellschaftlichen Ereignisse
ein sehr guter Gedanke, auch
wenn anfangs viele nach dem Land
Amazonien vergeblich gesucht
haben. Es handelt sich um die
größte Regenwald-Region unse-
rer Welt, die sich über mehrere

Länder in Südamerika erstreckt.
Dort finden wir eine große Ar-
tenvielfalt und letztendlich den
größten Katalysator für unsere
Treibhausgase, weshalb der Er-
halt des Regenwaldes für die
ganze Menschheit immens von
Wertigkeit ist.

Für uns alle ist das weit weg und
umso erstaunlicher ist es, dass
sich so viele Kinder motiviert ha-
ben, als Könige verkleidet sich
auf den Weg zu machen.
Somit all diesen Gruppen ein
herzlichen Vergelt’s Gott für den
Einsatz und es würde uns freu-

en, wenn wir im neuen Jahr ähn-
lich viele Menschen oder gerne
auch mehr auf unseren Weg mit-
nehmen, um mit unserem Tun
ein positiven Fußabdruck in der
Welt zu hinterlassen.
Für die Windecker Sternsinger,
Martin Trójca
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Mädchensitzung der KG Dattenfeld v. 1935

Der Damen 11er Rat der KG DattenfeldDer Damen 11er Rat der KG DattenfeldDer Damen 11er Rat der KG DattenfeldDer Damen 11er Rat der KG DattenfeldDer Damen 11er Rat der KG Dattenfeld

Am Sonntag, 21. Januar, feierte
unser Damenelferrat ihre Mäd-
chensitzung im Bürgerhaus Hop-
pengarten. Pünktlich um 11.11
Uhr startete unser Damenelferrat

unter der Leitung von Elke Hirse-
korn und entführte das Publikum
in eine mystische Elfenwelt. Nach-
dem die Sitzung eröffnet wurde,
begrüßte unsere Sitzungspräsi-

dentin das Kinderprinzenpaar der
Förderschule in Rossel, Johann
Vogel die Staatsen Käls und viele
mehr. Der Abschluss der Sitzung
wurde durch die Band „Stockbrot“
gekrönt. Sie brachten den Saal
noch einmal richtig zum kochen
und spielten viele Zugaben bis sie
die Bühne verlassen durften. Ab-
solutes Highlight war als unsere
gesamte KG mit allen Tanzgrup-
pen und dem diesjährigen Prin-
zenpaar Felix I. und Pia II. samt
ihrem Gefolge die gesamte Büh-
ne füllten.
Bereits eine Woche später am
Sonntag, 28. Januar, feierten wir
im Siegtaldom unsere Mundart-
messe. Der Mundartchor und Pas-
tor Uli Ohligschläger trugen zu
einer wunderbaren Messe bei. Im
Anschluss fand in Zusammenar-
beit mit dem Löschzug der Feuer-
wehr Dattenfeld im Feuerwehr-
haus unser traditioneller Früh-

schoppen statt. Unsere Modera-
toren führten durch ein buntes und
abwechslungsreiches Programm
und wir konnten an diesem Tag
viele befreundete Karnevalsge-
sellschaften mit ihren Tanzgrup-
pen begrüßen. Neben diesen Auf-
tritten durften natürlich unsere
eigenen Gruppen und unser dies-
jähriges Kinderprinzenpaar. nicht
fehlen.
Jetzt beginnt bald die heiße Pha-
se des Straßenkarnevals und un-
ser Karnevalszug startet am Veil-
chendienstag, 13. Februar, ab 14
Uhr. Am gesamten Tag gilt entlang
des Zugweges und auf dem Markt-
platz absolutes Halteverbot/Park-
verbot. Nach dem Zug freuen wir
uns die ganze Narrenschar auf
dem Marktplatz begrüßen zu dür-
fen, wo wir unsere After-Zug-Par-
ty veranstalten und die Karnevals-
tage bei gemütlichen Stunden
ausklingen lassen.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Am Samstag, 27. Januar, fand die
Karnevalssitzung der KG Rot-Weiß
Herchen 1994 e.V. statt. Die Ver-
anstaltung war phänomenal! Nach-
dem das Windecker Dreigestirn
den Jecken gezeigt hat, wie man
die Bühne rockt, kamen die Kin-
dertollitäten aus Dattenfeld und
Bonn Lannesdorf mit Ihren Tanz-

keten aus Marienhagen bis das
große Finale mit der Band Stock-
brot das bunte Programm abrun-
dete. Der Vorstand bedankt sich
bei allen helfenden Händen, die
vom Aufbau, über die Theken- und
Kellnerdienste über die Technik
und Fotografie bis hin zum Abbau
zum Erfolg der Veranstaltung bei-
getragen haben. Dreimal Herchen
Alaaf, euer Vorstand

Die Tanugruppe FlamingosDie Tanugruppe FlamingosDie Tanugruppe FlamingosDie Tanugruppe FlamingosDie Tanugruppe Flamingos

gruppen (Burgmäuse Dattenfeld,
Fidele Möhnen Bonn), gefolgt vom
Eitorfer Prinzenpaar, Prinzessin
Sandra I. und Prinz Guido I. zum
50-jährigen Jubiläum von Young
Hope mit dem Eitorfer Festaus-
schuss. Die Flamingos der KG Her-
chen nahmen das Publikum pas-
send zum Motto: „Em Trauschiff

üm de Erdeball, m’r Herchener fie-
re üverall“ mit auf eine Kreuzfahrt
durchs Mittelmeer. Ebenfalls zum
Jubel des Publikums trugen die KG
Schladern mit den roten Funken
und den Konfettis, die Staatsen
Käls sowie die Stadtsoldaten und
die Turmgarde aus Eitorf bei. Der
Quartettverein Herchen gab „Du
bes uns Dorf“ zum Besten und den
Saal zum Toben brachten die Ra-

Karneval In Dreisel
Die Dorfgemeinschaft Dreisel lädt ein
Die Dorfgemeinschaft Dreisel ver-
anstaltet auch in diesem Jahr
wieder einen Umzug und eine
stimmungsvolle Feier am Karne-
valssamstag, 10. Februar, am und
im Sportlerheim in Dreisel im be-
heizten Festzelt.
Der Umzug, u.a. mit den „Däller
Knallköpp“, startet um 14.11 Uhr
an der Kapelle und endet an der
Bushaltestelle.
Am Sportplatz gibt es zunächst
Süßes für die Kinder, bevor das
karnevalistische Programm im
Festzelt losgeht mit:
• dem Kinderprinzenpaar Pia II.

und Felix I. aus Dattenfeld

• den Höppemötzje
der KG Dattenfeld

• den Siegmatrosen
der KG Schladern

• dem Herchener Dreigestirn
mit ihrer Tanzgruppe
„die Flamingos“

• den Roten Funken
der KG Schladern

• den Golden Girls aus Dreisel
• den Hobby Happy Sängern

aus Hoppengarten
Im Anschluss: Karnevalsparty
mit Musik und Tanz.
Die Dorfgemeinschaft Dreisel
freut sich auf gutes Wetter, tolle
Stimmung und zahlreiche Gäste.
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Plastikfasten mit der KlimaInitiative Windeck
Bergischen Naturschutzverein e.V. (RBN)
Weltweit werden jährlich ge-
schätzt 200 bis zu 250 Millionen
Tonnen Plastik hergestellt. Ein
knappes Viertel des weltweiten
Plastikverbrauchs geht auf das
Konto von Europa. In Deutsch-
land fallen pro Kopf und Jahr 37
Kilogramm Kunststoffverpa-
ckungen an, das liegt deutlich
über dem EU-Durchschnitt von
31 Kilogramm. Mit rund 14 Mil-
lionen Tonnen verbraucht in Eu-
ropa kein anderes Land so viel
Plastik wie Deutschland - Ten-
denz steigend. Recycletes Ma-
terial sind davon leider nur 12

Prozent, 88 Prozent sind neu
produzierter Kunststoff. Täglich
lesen wir Meldungen über die
massive Verschmutzung der
Weltmeere und Mikroplastikab-
lagerungen in der Umwelt.
Plastikfasten kann uns bewusst-
machen, wo wir im Alltag unnö-
tigem Einwegplastik begegnen.
Oft benutzen wir es nur kurz,
bevor es im Müll landet. Dabei
gibt es Unverpackt- und Mehr-
weg-Alternativen.
Die KlimaInitiative Windeck ruft
während der Fastenzeit zum
Plastikfasten auf.

Das Ziel ist 40 Tage lang
möglichst auf Plastik und Ein-
wegverpackungen zu verzichten
und dabei Alternativen zu ent-
decken. So vermeidet jede*r von
uns Müll und schont Ressour-
cen. Die siebenwöchige Fasten-
Aktion kann ein Einstieg in ein
ressourcenschonendes und
möglichst plastikfreieres Leben
sein. Plastikfasten ist natürlich
auch nach Ostern noch sinnvoll.
Da gemeinsam Fasten mehr Spaß
macht, treffen wir uns zum Ein-
stieg am Aschermittwoch und
möchten Tipps und praktischen

Anleitungen zum Selbermachern
von Kosmetik, Putzmittel etc.
austauschen und sammeln.
Wir laden euch ein mit uns ge-
meinsam diese möglichst plas-
tikfreie Zeit zu gestalten - es
gibt viele Möglichkeiten und Al-
ternativen.
Wir freuen uns auf einen regen
Austausch und ein treffen uns am
14. Februar, um 18 Uhr,
im Bürgerzentrum Windeck,
Dattenfeld,
Dreifelder Kirchweg 3.
klimainitiative-windeck.de und
rbn-windeck.de

kabelKLASSIK lädt zum Klavierkonzert
Mit dem aufstrebenden Pianisten Jiapeng Wang
Jiapeng Wang spielt bedeutende
Werke: von Maurice Ravel „Ondi-
ne“ aus „Gaspard de la nuit“, von
Claude Debussy „Images I“, die
„Chaconne“ aus der Partita Nr. 2
von Johann Sebastian Bach in ei-
ner Bearbeitung von Ferruccio
Busoni, von Aleksandr Scriabin
„Andante cantabile“ aus „Deux
Poèms“ und die Klaviersonate h-
Moll von Franz Liszt.
Jiapeng Wang, 1999 in Shenyang,
Liaoning geboren, lernte von klein
auf Klavier. 2011 wurde er auf-
grund hervorragender Leistungen
an der Mittelschule des Sheny-
ang Conservatory of Music aufge-
nommen. Ab 2016 setzte er sein

Studium in Deutschland fort. 2021
schloss er sein Bachelor-Studium
im Hauptfach Klavier-Solo und
dem Nebenfach Kunstliedbeglei-
tung an der Hochschule für Musik
Detmold mit „sehr gut“ ab. Im
selben Jahr machte er seinen
Masterabschluss in Klavier-Solo
an der Hochschule für Musik und
darstellende Kunst in Frankfurt/
M. Dort bereitet er sich zurzeit
auf das Konzertexamen bei Pro-
fessor Florian Hölscher und Xin
Wang - Artist Director of the Eure-
gion piano award IPC - vor. 2022
unterzeichnete er einen Vertrag
mit „KNS Classical“ und veröf-
fentlichte seine erste Solo-CD.

Mit der Unterstützung durch das
LEADER-Programm Region
Bergisch-Sieg wurde es für KIWi
möglich, einen hochwertigen
Konzertflügel für das Bürger-
und Kulturzentrum zu erwerben.
Wir sind stolz, dass das KIWI-
Projekt aus einer Vielzahl star-
ker, regionaler Projekte ausge-
wählt wurde und wir unsere Klas-
sik-Reihe damit auf noch soli-
dere Füße stellen können.
Am 18. Februar, um 11 Uhr, im
Bürger- und Kulturzentrum kabel-
metal, Schönecker Weg 5,
51570 Windeck-Schladern.
VVK: 15 Euro (+ VVK-Gebühren),
TK: 18 Euro (jeweils einschließ-

lich USt.)
Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren haben freien Eintritt.
VVK-Stellen: Online vivenu.com/
seller/kabelmetal-yylr - Touris-
muspavillon, Schönecker Weg 3,
Schladern - Majers Homestyle,
Hauptstr. 45, Dattenfeld
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Windecker-Musik-Vereinigung 1950 e.V.

Alkohol und Karneval
Für Jugendliche eine oft problematische Kombination
Rhein-Sieg-Kreis (db). Die heiße
Phase des Karnevals steht vor der
Tür und vor diesem Hintergrund
appelliert das Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises an die Jugend-
lichen, beim Feiern den Alkohol
lieber stehen zu lassen. Auch El-
tern und Veranstalter sollten dar-
auf achten, dass Teenager und
Jugendliche keinen leichtsinni-
gen Umgang mit Alkohol pflegen.
„Jugendliche wollen an Karneval
feiern und Spaß haben und das
sollen sie auch unbedingt“, sagt
die Leiterin des Kreisjugendam-
tes, Beate Schlich. „Gut wäre es,
wenn die Feiernden auch gegen-
seitig aufeinander achten, um
helfen zu können, wenn jemand
in Not gerät.“
„Die jungen Menschen unter-
schätzen oft die Wirkung von Al-
kohol, die Folge kann eine lebens-
gefährliche Alkoholvergiftung
sein“, so Beate Schlich. Das Ju-
gendamt hat das Kindeswohl
ganzjährig im Auge. Doch in der
Karnevalszeit gibt es besondere

Dinge zu beachten, so zum Bei-
spiel das Thema „Alkohol und Ju-
gendschutz“.
Für die Abgabe von Alkohol an
Kinder und Jugendliche gibt es
klare Richtlinien: Bier, Wein und
Sekt sind ab 16 Jahren erlaubt,
Schnaps und andere „harte“ Spi-
rituosen ab 18 Jahren. Das gilt für
den Verkauf auf der einen Seite -
aber auch für das Verteilen von
Alkohol bei Karnevalszügen. Bei
alkoholischen Mischgetränken,
den so genannten Alcopops
kommt es auf die Zusammenset-
zung an, in der Regel sind auch
sie erst ab 18 Jahren gestattet.
Das Kreisjugendamt appelliert
auch an alle Eltern: „Auch sie
sollten die bestehenden ge-
setzlichen Regeln kennen und
mit den Jugendlichen bespre-
chen“, sagt Beate Schlich. „Als
Erziehungsberechtigte sollten
sie auch über den Aufenthalts-
ort ihrer Kinder informiert und
per Handy selbst notfalls er-
reichbar sein.“ Bei Problemen

von Teenagern oder Jugendli-
chen werden Polizei und Ret-
tungskräfte versuchen, die El-
tern zu kontaktieren.
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf
Im Bereich des Kreisjugendam-
tes gibt es auch spezielle Kar-
nevalspartys für Kinder und Ju-
gendliche.
Die mobile Jugendarbeit in Eitorf
ist mit der „Tanke“ und der „Chil-
le“ an Karneval dabei. Die „Chil-
le“ steht an Weiberfastnacht von
16 bis 20 Uhr in Irlenborn, die
„Tanke“ von 11 bis 18 Uhr an der
Skaterbowl. Während der Karne-
valsparty an Rosenmontag auf
dem Markt gibt es an der „Tan-
ke“ und der „Chille“ zwischen 13
und 22 Uhr im Posthof Würstchen
und Sandwiches.
SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal
In Swisttal-Heimerzheim im Kin-
der- und Jugendtreff „Altes Klos-
ter“ zwei Veranstaltungen statt:
an Weiberfastnacht, 8. Februar,
von 15 bis 18 Uhr eine Karnevals-
zeit für Kinder und am 9. Februar

von 16 bis 19 Uhr eine Party für
Kinder ab acht Jahren sowie von
18 bis 22 Uhr eine Party für alle
ab zwölf Jahren.
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Das Jugendhaus in Wachtberg-Vil-
lip veranstaltet am 9. Februar von
16 bis 19 Uhr eine Karnevalsparty
- wer hinmöchte, sollte sich
vorher anmelden.
WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
In Windeck-Dattenfeld wird in
der Villa Laurentius gefeiert: an
Weiberfastnacht von 14.30 bis
20 Uhr für alle ab zwölf Jahren,
am 9. Februar gibt es von 14.30
bis 20 Uhr die Rainbowfriday-
Karnevalsparty mit dem Motto
„Wir sind bunt - na und?“ und
an Veilchendienstag steht das
Karnevalszelt der Villa und der
Streetbox zum Entspannen, Es-
sen, Ausnüchtern am Rewe-
markt in Dattenfeld.
Im 1A Jugendtreff in Windeck-Ros-
bach findet an Weiberfastnacht
von 13 bis 18 Uhr ebenfalls eine
Karnevalsparty statt.

Foto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: Privat

Liebe aktive und
passive Mitglieder der Windecker-
Musik-Vereinigung,
Unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, 16.

Februar, um 19.30 Uhr im Datten-
felder Hof statt. Die Tagesordnung
kann bei den Mitgliedern des Vor-
stands angefordert und auf unse-
rer Homepage eingesehen wer-

den (www.windecker-
musikvereinigung.de). Über zahl-
reiches Erscheinen freuen wir uns!
Der Vorstand der Windecker-Mu-
sik-Vereinigung 1950 e.V.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 4. Februar,
3. Testspiel:
SV GW Mühleip II -
SVH I, Anstoß: 13 Uhr
Die Senioren trainieren seit Don-
nerstag, 11. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen zur
Vorbereitung auf die Fortführung
der Rückrunde! Trainingstage:
Dienstag / Donnerstag,
ab 19.30 Uhr.
TTTTTermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer ermine weiterer TTTTTestspieleestspieleestspieleestspieleestspiele
Freitag, 9. Februar, beim SV Ros-
senbach II 19.30 Uhr
Über evt. weitere Testspiele und
sonstige Aktivitäten während der
Winterpause wird natürlich auch

weiterhin an dieser Stelle berich-
tet und informiert:
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Februarse im Februarse im Februarse im Februarse im Februar
Sonntag, 18. Februar, gegen H.-
Rosbach III 15 Uhr (18SP)
Sonntag, 25. Februar, gegen TuS
Schladern I 15 Uhr (16SP/Nach-
holspiel)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über zahl-
reiche Unterstützung unserer treu-
en Anhänger wie in den letzten
Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen
„op d’r Hüh“ für das leibliche Wohl
wie immer bestens gesorgt!

Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Winterpause. AH-Hallentraining
immer mittwochs ab 19.30 Uhr in
der Herchener Realschulturnhal-
le. Nächstes Training: Mittwoch,
31. Januar. Ob die AH mittwochs
in der Halle oder donnerstags auf
dem Sportplatz in Altenherfen
(jeweils ab 19.30 Uhr) trainieren,
wird wetterabhängig wochenwei-
se entschieden. Diese Trainings-
info erfolgt zum Wochenanfang hin
wie immer über die bekannten
Medien an die AH.
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 28. Januar,
2. Testspiel:
GSV Olympias Eitorf -

SVH I 7:0 (3:0)
Alte Herren: Winterpause
SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:     WWWWWalking Falking Falking Falking Falking Footballootballootballootballootball
Seit September gibt es auch
eine Walking-Football-Gruppe,
in der nun auch die „älteren“
Herren der SVHAH ihrem liebs-
ten Hobby weiter nachgehen
können. Wer Interesse hat,
kann gerne beim Training vor-
beikommen und mal „rein-
schnuppern“. Nächstes Hallen-
training ist Montag, 5. Februar,
18.30 bis 20 Uhr, Turnhalle an
der Grundschule Herchen.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.

Neu beim TuS Schladern: Full Body Fitness
Gesundheit und Fitness für den ganzen Körper
Dienstags ist traditionell der Fit-
nessabend beim TuS Schladern.
Für alle, die rundum fit werden
möchten, gibt es jetzt ein neues
Angebot. Immer dienstags von
19.15 bis 20.15 Uhr findet in der
Turnhalle der Grundschule in
Schladern ab sofort ein Training
für den ganzen Körper statt. Un-
ter dem Titel Full Body Fitness
werden Übungen aus dem Func-
tional Training, dem Pilates und
ab und zu einige einfache Aero-
bicschritte zu einem effektiven
und gleichzeitig schonenden Pro-

gramm kombiniert. Ziele sind eine
umfassende Fitness und mehr
Freude an Bewegung: Mehr Kraft
und Ausdauer, ein gesunder Rü-
cken und stabile Gelenke sowie
eine bessere Koordination und
Beweglichkeit.
Elke Hühn-Epstein, erfahrene Trai-
nerin und langjährige Fitnessex-
pertin beim TuS Schladern, setzt
auf Abwechslung und Vielfalt und
unterstützt die Aktiven mit vielen
Tipps für ein sicheres und gesun-
des Training. Musik begleitet den
harmonischen Bewegungsfluss

und trägt die TeilnehmerInnen
durch die motivierende Stunde.
Jede und jeder kann mitmachen
und selbst mitgestalten, wie an-
strengend die einzelnen Übungen
werden. Mit dem Start des fort-
laufenden Kurses ist jetzt die Ge-
legenheit, auch nach längerer
Sportpause wieder aktiv zu wer-
den. Der Einstieg ist ab sofort und
jederzeit möglich, Sportgesund-
heit vorausgesetzt. Eine erste
Schnupperstunde ist gratis.
Danach wird über die TuS-Zehner-
karte abgerechnet (30 Euro für

Mitglieder, 50 Euro für Nichtmit-
glieder).
Weitere Informationen zum Kurs
und zu den Angeboten des TuS
Schladern gibt es unter
www.tus-1913-schladern.de oder
per E-Mail bei Elke Hühn-Epstein
unter
fitness@tus-1913-schladern.de.
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Vorschau
SG Niederhausen-Birkenbeul
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
14 Uhr C-Jgd. JSG Hammer Land -
FC Rot-Weiss Koblenz in Hamm

16.30 Uhr A-Jgd. Sv Adler Nieder-
fischbach - JSG Hammer Land in
Niederfischbach

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
11.30 Uhr D-Jgd. JFV Siebengebirge
- JSG Hammer Land in Bad Honnef

15 Uhr SG Niederhausen-Niede-
rerbach I - Spvgg. Hurst-Rosbach
in Niederhausen

Kreisverwaltung ab Weiberfastnacht mittags
bis Rosenmontag geschlossen

Europäischer Tag des Notrufs am 11.2.
Rhein-Sieg-Kreis (hei). 112 lau-
tet die europaweit geltende
Notrufnummer. Deshalb ist es
kein Zufall, dass der jährlich wie-
derkehrende europäische Tag
des Notrufs eigens auf den 11.
Februar gelegt wurde.
Durchschnittlich täglich rund
390 Notrufe registrierte die Leit-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises im
vergangenen Jahr 2023. Zusam-
men mit den abgehenden Anru-
fen wurden dort täglich durch-
schnittlich rund 1.000 Telefona-
te geführt.
Grundsätzlich gilt: Mit der Not-
rufnummer 112 sind der Ret-
tungsdienst und die Feuerwehr
über die Leitstelle kostenfrei zu
erreichen. Die Gesprächsführung
übernimmt immer das Leitstel-
lenpersonal und navigiert mit ei-
nem Fragenkatalog mittels der
wesentlichen Notfall-Fragen
durch den Notruf - den soge-
nannten W-Fragen: Wo ist es pas-
siert? Was ist passiert? Wie vie-
le verletzte Personen? Welche
Verletzungen hat die Person?

Wichtig ist es, ruhig zu bleiben.
Dann können die Disponenten
und Disponentinnen der Leit-
stelle auch, so nötig, bei lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen
der Ersthelferinnen und Ersthel-
fern „assistieren“.
Aber: „Rufen Sie nur in wirkli-
chen Notfällen die 112 an!“, ap-
pelliert Ralf Ahr, Leiter der Kreis-
leitstelle, an die Bürgerinnen
und Bürger.
Denn die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Leitstelle im
Siegburger Kreishaus müssen
leider immer wieder unnötige
Anrufe annehmen, die keine
Notrufe sind. So wollen einige
Anrufende einen Arzt sprechen
oder haben Fragen zu Medika-
menten. „Damit können die An-
rufenden die Notrufnummer für
wirklich lebensbedrohliche Fäl-
le blockieren“, darauf weist Ralf
Ahr hin.
Und: wenn der Hausarzt, die
Hausärztin, nicht zu erreichen
sind, kann der ärztliche Bereit-
schaftsdienst gewählt werden.

116 117 lautet die bundesweit
gültige Telefonnummer des ärzt-
lichen Bereitschaftsdienstes.
Gehörlose oder höreinge-
schränkte Menschen können ein
Notruf-Fax über die 112 an die
Leitstelle schicken.
Für höreingeschränkte Men-
schen, wie aber auch für alle
anderen, besteht die Möglich-
keit, über die bundeseinheitli-
che Notruf-App „NORA“ Notru-
fe abzusetzen. Mittels „NORA“
können Polizei, Feuerwehr, oder
Rettungsdienst schnell und ein-
fach erreicht werden. „NORA“
nutzt die Standort-Funktion des
Mobil-Gerätes, um den Stand-
ort an die zuständige Leitstelle
zu übermitteln. Über die App
können Notrufe abgesetzt wer-
den, ohne das gesprochen wer-
den muss. Informationen dazu
über nora-notruf.de.
Die Notrufnummern für den Rhein-
Sieg-Kreis:
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Notarzt: 112

Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 02241 / 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117 (bundesweit gültige
Nummer)
Erreichbarkeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag von
18 bis 8 Uhr am nächsten Tag
Mittwoch und Freitag von 12 bis 8
Uhr am nächsten Tag
Wochenende und an Feiertagen
rund um die Uhr.

Weitere Rufnummern:
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 / 986 700
Giftnotruf-Zentrale Bonn:
0228 / 19 240
Apotheken-Notruf: 0800 00 22 833
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0111
oder 0800 / 111 0222
Sorgentelefon für Kinder und
Jugendliche: 0800 / 111 0333
Opferschutzbeauftragter der
Kreispolizeibehörde Siegburg:
02241 / 541 3812
Beratungsstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt: 0228 / 63 55 24

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die
Kreisverwaltung im Siegburger
Kreishaus ist über Karneval,
von Weiberfastnacht, 8. Febru-
ar, ab 12 Uhr, bis einschließlich
Rosenmontag, 12. Februar, ge-
schlossen. Dies gilt auch für die
Dienststellen der Kreisverwal-
tung im Technopark in Sankt

Augustin, die Außenstelle des
Straßenverkehrsamtes in Me-
ckenheim, sowie für die Famili-
en- und Erziehungsberatungs-
stellen des Rhein-Sieg-Kreises.
Das digitale Angebot der Kreis-
verwaltung über www.rhein-
sieg-kreis.de/online-dienstleis-
tungen ermöglicht es jedoch,

auch während der Brückentage
einzelne „Behördengänge“ im
Internet zu erledigen.
Die Rettungsleitstelle und die
Feuerwehr sind wie immer rund
um die Uhr für die Bürgerinnen
und Bürger über die 112 erreich-
bar. Gehörlose Menschen kön-
nen sich im Notfall über die bun-

desweit einheitliche Telefax-
Nummer 112 an die Leitstelle
des Rhein-Sieg-Kreises wenden.
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kreisverwaltung
stehen den Bürgerinnen und
Bürgern ab Veilchendienstag,
13. Februar, wieder wie ge-
wohnt zur Verfügung.
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Energieagentur Rhein-Sieg erweitert Vorstand

Zu einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung waren Mitte
Januar die Mitgliedskommunen
der Energieagentur Rhein-Sieg
geladen. Im Fokus stand die Er-
weiterung des Vorstandes.
„Unser Vorstand soll den Rhein-
Sieg-Kreis repräsentieren“, so
Horst Becker, der dem vierköpfi-
gen geschäftsführenden Vorstand
vorsteht. „Da alle Kreiskommu-
nen seit Juni letzten Jahres der
Energieagentur Rhein-Sieg ange-
hören, haben wir mit der Mög-
lichkeit eines erweiterten Vor-
stands eine gute Lösung gefun-
den, wie man dieses Wachstum
auch auf den Vorstand übertra-
gen kann.“
Gewählt wurden am Versamm-

lungstag auf Vorschlag des Rhein-
Sieg-Kreises Frau Dr. Gabriele
Jahn, Ratsmitglied Stadt Born-
heim, sowie die Wirtschaftsförde-
rin des Kreises Frau Regina Ro-
senstock. Ebenfalls wurden die
Kandidatenvorschläge der links-
rheinischen Interkommunalen Zu-
sammenarbeit angenommen. So
ergänzen Herr Dr. Wolfgang Pau-
lus, Leiter des Amtes für Umwelt,
Klimaschutz und Stadtgrün der
Stadt Bornheim, und der techni-
sche Beigeordnete der Stadt
Rheinbach, Herr Torsten Bölinger
das Gremium.
Die Aufgaben der Energieagentur
übernimmt deren Geschäftsstel-
le, die ihren Sitz in Hennef hat.
Neben der Bürgerenergiebera-
tung, den Beratungsleistungen für
Kommunen rund um Energiespa-
ren, PV, Sanierung und Fördermit-
tel stehen aktuell Energiesparmo-
delle für Schulen, die Wärmewen-
de, die Städte und Gemeinde mit
der kommunalen Wärmeplanung
angehen werden, sowie Erneuerb-
are-Energien-Projekte auf der Ta-
gesordnung.
Die großen Herausforderungen,
die der Klimawandel mit sich
bringt, beschäftigen auch Landrat
Sebastian Schuster. „Energiespa-
ren und Klimaschutz sind Aufga-
ben, die wir nur interkommunal
lösen können.“ Schuster freut
sich, dass sich neben den acht
Gründungsmitgliedern recht
schnell auch die anderen Kreis-
kommunen zur Energieagentur
bekannt haben. „Mit der Kompe-
tenz der Energieagentur sehe ich
den Rhein-Sieg-Kreis gut aufge-
stellt, gemeinschaftlich können
wir viel bewirken.“
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Kultmitsingabend für das Siegtal

es wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Mitsingpro-
gramm geben. Denn nichts ver-
bindet mehr als der Gesang! Wir
erwarten das Eitorfer Prinzenpaar,
Prinz Guido I. & Prinzessin Sandra
I. mit dem Festausschuss Eitorfer

Karneval und unsere Freunde von
Young Hope. Sie werden im An-
schluss genauso wie das Wind-
ecker Dreigestirn mit Prinz Dirk
II., Bauer Kai I. und Lieblichkeit
Tammy I. ihre Sessionslieder into-
nieren. Mit einem jecken Tonlei-
terspill aus rheinischen und närri-
schen Tönen, unter Leitung unse-
res Chorleiters Karsten Retzsch,
wird es mit Sicherheit ein kurz-
weiliger, bunter und unvergessli-
cher Abend werden. Wer Textun-
sicher ist, erhält selbstverständ-
lich eine Liedermappe zur Unter-
stützung. Im Anschluss besteht
selbstverständlich die Möglich-
keit, bei Gaffel-Kölsch und Klaff
noch einige schöne Stunden zu
feiern. Der gesamte Eitorfer Ge-
sangverein und unser Sitzungs-
präsident Matthias Ennenbach
freuen sich auf einen schönen und
unvergesslichen Abend.
Und wenn Sie Interesse haben,
uns bei einer Chorprobe zu be-
suchen, wir proben immer frei-
tags, 18 Uhr, im Sängerheim,
Parkstraße 12, in Eitorf. Weitere
Informationen auch zur Saalver-
mietung finden sie unter
www.eitorfer-gesangverein.de

Am 2. Februar, 18 Uhr, dürfen wir
alle Jecken die gerne singen bei
freiem Eintritt ins Eitorfer Sänger-

heim (Parkstraße 12, Eitorf) ein-
laden und herzlich willkommen
heißen. Auch in diesem Jahr wird
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Marko-Tillmann-Plakette
Auszeichnung für junge Engagierte ausgeschrieben

Weltkrebstag: Versorgungslücken schließen
Auf Vorsorge und Früherkennung achten

Jahresbericht: Rhein-Sieg-Kreis förderte mit 280.000
Euro Sportvereine

Foto: FVMFoto: FVMFoto: FVMFoto: FVMFoto: FVM

Die Marko-Tillmann-Plakette wird
2024 zum zehnten Mal seitens
des Fußball-Verbandes Mittel-
rhein (FVM) vergeben. Der Preis
ist speziell auf junge, talentierte

Ehrenamtliche ausgerichtet, die
sich besonders verdient um die
ehrenamtliche Arbeit im Kinder-
und Jugendfußball gemacht ha-
ben und diese in besonderem

Maße durch persönliche Leistun-
gen hervorgehoben haben.
Der FVM hat die Plakette als Eh-
renamtspreis für engagierte Nach-
wuchskräfte nach dem ehemali-
gen Vorsitzenden des FVM-Ju-
gendausschusses benannt. Mar-
ko Tillmann, 2013 mit 39 Jahren
zum bis dahin jüngsten Vorsitzen-
den der FVM-Geschichte gewählt,
verstarb am 5. Juli 2014 plötzlich
und völlig unerwartet bei einem
Verkehrsunfall. Ein Schwerpunkt
der Arbeit von Marko Tillmann war
die Förderung der Jugend und des
jungen Ehrenamts. Die Auszeich-
nung erfolgt jährlich und umfasst
eine Unterstützung des ehrenamt-
lichen Engagements.
Neben der Auszeichnung erhält
der Preisträger beziehungsweise
die Preisträgerin eine Kostenüber-
nahme eines Fortbildungslehr-

gangs zur qualitativen Weiterent-
wicklung im Ehrenamt.
Dabei kann sowohl eine Eigen-
bewerbung als auch ein Vorschlag
abgegeben werden. Die wichtigs-
ten Voraussetzungen sind, dass die
mögliche Preisträger*in zwischen
16 und 27 Jahren alt ist und sich im
Jahr 2023 ehrenamtlich im Verein,
auf Kreis- oder Verbandsebene
engagiert hat. Für die Teilnahme
ist es wichtig, dass alle Angaben
vollständig ausgefüllt werden.
Ansonsten kann eine Bewertung
und Einbeziehung in die Auswahl
nicht sichergestellt werden. Vor
allem die Begründung zur Auswahl
ist für die Entscheidung wichtig.
Bewerbungsschluss ist am Don-
nerstag, 29. Februar.
Hier geht es zum Bewerbungsfor-
mular: www.fvm.de/
marko-tillmann-plakette

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sport und
Sportförderung werden im Rhein-
Sieg-Kreis groß geschrieben! Mit
rund 280.000 Euro unterstützte der
Kreis auch im vergangenen Jahr
wieder die Sportvereine im Rhein-
Sieg-Kreis. 245.000 Euro gingen in
die Übungsarbeit, 35.000 Euro in
Qualifizierungsmaßnahmen von
Übungsleitungen sowie von
Schieds- und Kampfrichterinnen
bzw. Schieds- und Kampfrichtern.
„Der Sport bringt die Menschen

zusammen, vermittelt wichtige
Werte und Normen und überwin-
det politische oder kulturelle Gren-
zen. Und, ohne ihn zu überhöhen:
Er macht Freude und tut gut“, zeigt
sich Thomas Wagner, Kultur- und
Sportdezernent des Rhein-Sieg-
Kreises, überzeugt.
Rund 145.000 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene auf Kreisgebiet
sind Mitglied eines Sportvereins;
das sind ein Viertel aller hier le-
benden Menschen! Besondere

Aufmerksamkeit erfahren die
Grundschülerinnen und Grund-
schüler. Sie in Bewegung und Sport
zu bringen, ist ein besonderes An-
liegen des Kreises.
In Zusammenarbeit mit dem Kreis-
sportbund - dieser ist der Dachver-
band der Sportvereine im Rhein-
Sieg-Kreis und betreut 550 Vereine
- werden die sportmotorischen Fä-
higkeiten der Grundschülerinnen
und Grundschüler der zweiten und
vierten Klassen getestet. Mit rund

20.000 Euro pro Jahr fördert der
Rhein-Sieg-Kreis die Testungen, um
diese bis einschließlich 2026 an den
fast 100 Grundschulen im Kreisge-
biet durchzuführen. Anhand der Er-
gebnisse können Entwicklungsbe-
darfe beziehungsweise sportmoto-
rische Defizite festgestellt aber auch
sportliche Talente der Kinder ent-
deckt werden. Aufbauend auf den
Ergebnissen sollen künftig an den
Grundschulen Bewegungsprojekte
konzipiert werden.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 4. Fe-
bruar findet der alljährliche Welt-
krebstag statt. In diesem Jahr
steht er unter dem Motto: „Clo-
se the care gap - Versorgungslü-
cken schließen“.
„Der Weltkrebstag lenkt den Fo-
kus auf die Bedeutung von Prä-
vention und Früherkennung“,
darauf weist Dr. Rainer Meilicke,

Leiter des Kreisgesundheitsam-
tes, hin.
Rund 40 Prozent aller Krebser-
krankungen sind durch eine ge-
sunde Lebensweise vermeidbar
- dazu zählen insbesondere
nicht Rauchen, wenig oder kei-
nen Alkohol trinken, gesunde
Ernährung, ein normales Kör-
pergewicht und ausreichend

Bewegung.
Auch die Krebsfrüherkennung ist
ein wichtiger Baustein der Vor-
sorge. Mittels gängiger Vorsor-
geuntersuchungen wie der Mam-
mographie, der Darmspiegelung
oder des Hautkrebs-Screenings
kann Krebs in einem möglichst
frühen Stadium entdeckt werden.
Prävention und Früherkennung

zusammengenommen könnten
die Krebssterblichkeit um bis zu
75 Prozent senken.
„Nehmen Sie sich Zeit für Ihre
Gesundheit! Und nehmen Sie die
Vorsorgeuntersuchungen wahr!“,
appelliert Dr. Rainer Meilicke.
Weitere Informationen gibt es bei
der Deutschen Krebshilfe:
krebshilfe.de
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele
Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man
sich beispielsweise nach der El-
ternzeit umorientieren möchte.
Allerdings ist es nicht immer
leicht, den Traumjob zu finden,
denn die Auswahl ist riesig. Viele
können zudem nicht einschätzen,
was sie konkret in einem Beruf
erwartet, welche Möglichkeiten er
eröffnet und wie es um die Zu-
kunftsaussichten bestellt ist. Lin-
da-Apotheker Matthias Fischer aus
Ostenfeld bei Husum spricht sich
für eine Ausbildung zum pharma-
zeutisch-technischen Assistenten
aus: „Dieser Beruf bringt ein wirk-
lich spannendes und breit gefä-
chertes Betätigungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der Job
immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der
Experte. Zudem gibt es noch viele
weitere Einsatzmöglichkeiten,
zum Beispiel in der Pharmaindus-
trie, in Kliniken und Laboren so-
wie bei Krankenkassen oder Ge-
sundheitsämtern. Matthias Fi-
scher: „Gerade in der Apotheke
jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist
zukunftssicher. „PTAs haben kei-
ne Probleme, eine Stelle zu fin-
den - sie werden sogar händerin-
gend gesucht“, weiß der Apothe-
ker aus eigener Erfahrung. Wer
sich zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen
Realschulabschluss mitbringen
sowie Interesse an Naturwissen-
schaften wie Biologie, Chemie und
Botanik. Ebenso sind Einfühlungs-
vermögen und ein kommunikati-
ves Wesen gefragt. Die Ausbil-
dung erfolgt über zwei Jahre an

einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de
findet man zum Beispiel gute An-
laufstellen in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken
werden die PTAs auch direkt in
die Planung und Umsetzung von
Verkaufsaktionen und Marke-
tingmaßnahmen eingebunden“,
erläutert Matthias Fischer. Zur
Fortbildung gibt es ebenfalls zahl-

reiche Möglichkeiten, etwa die
Spezialisierung auf Indikationen
wie Diabetes, Rheuma oder Mul-

tiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)

Besonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in derBesonders reizvoll sind die Beratung und der persönliche Kontakt in der
Apotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoffApotheke. Foto: djd/Linda/Getty Images/gorodenkoff
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Ein gutes
Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der
Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unseren
Alltag und vor allem unser Be-
rufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit Jah-
ren Standard. Ein wahrer Integra-
tionsweltmeister ist dabei die Sys-
temgastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforderung
für die Betriebe und Ausbilder.
Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert. Alle Informa-
tionen zu den Ausbildungs- und
Karrierechancen sind unter
www.bundesverband-
systemgastronomie.de zu finden.
Den Ausbildern ist es wichtig, Ta-
lente unabhängig von Zeugnissen
und Noten zu entdecken und die-
se zu fördern. Das erfordert aber
auch eine Sensibilisierung für kul-
turelle Unterschiede und Gemein-
samkeiten der vertretenen Kultu-
ren. Treffen verschiedene Weltbil-
der, Lebensformen, Denk- und

Handlungsweisen aufeinander,
können durch Unwissenheit über
das Fremde Konflikte und Missver-
ständnisse entstehen. Die mögli-
chen Folgen? Der Arbeitsalltag wird
erschwert, Auszubildende mit Mi-
grationshintergrund sind frustriert
und Ausbilder verkennen unter
Umständen Talente.
Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis für-
einander zu erleichtern, achten
die Ausbilder der Mitglieder des
Bundesverbandes der Systemgas-
tronomie insbesondere auf eine
kulturkompetente Ausbildung.
„Gerade in der Ausbildung sind
interkulturelle Kompetenz und
der richtige Umgang mit den ei-
genen unbewussten Tendenzen
sehr wichtig, damit wirklich alle
Auszubildenden vergleichbare
Chancen haben und sich auch ein-
bringen wollen“, erklärt Dr. Cor-
nelius Görres, Trainer für inter-
kulturelle Kompetenz. Dabei geht
es zum Beispiel auch um die Fra-
ge, welche „typisch deutschen“
Hürden es für zugewanderte Aus-
zubildende gibt und wie diese ab-
gebaut werden können. Mit einer
guten interkulturellen Unterstüt-
zung der Azubis sorgt die vielsei-
tig und ständig wachsende Bran-
che für starke und erfolgreiche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
und tritt dem Mangel an qualifi-
ziertem Nachwuchs tatkräftig und
gezielt entgegen.
(djd)

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund
120 Nationen.120 Nationen.120 Nationen.120 Nationen.120 Nationen.
Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9



Mitteilungsblatt Windeck – 02. Februar 2024 – Woche 5 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Seit fast 100 Jahren dreht sich bei BIRKENBEUL alles 
um den elektrischen Antrieb, insbesondere um 
kundenspezifische Sondermotoren und modifizierte 
Standardmotoren. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 

• CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

• Auszubildende zum Elektroniker für 
 Maschinen- und Antriebstechnik (m/w/d)

ELEKTROMOTOREN

Robert Birkenbeul GmbH & Co. KG 
Auf der Bitze 4
57577 Hamm/Sieg

Tel.  02682 / 709-0
E-Mail:  info@birkenbeul.de
Web:  www.birkenbeul.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

(m/www/w/w///ww/w/w dd)d

rooooooononoonono ikikkikkkkkerererreeeerereee fürrrr
steteeeeeeeteteechchhchchchchchhchhhhhhhhhhhhhhc nininininiinnnnnnnnnnnnnn k k k kkk (m((mmm(mmmmmmmm/w/w/w/w/w/w/w/w/www/w/w/ww/w/w/w/w/d/d/d/d/d/d/d/d/d////d/d/d//d))))))))))))

0268222222 / 7/ 7/ 7/ 7/ 7/ 7/ 7/ 7/ 7/ 7770009-09-090909090909-009 0000000
: info@birkenbbbbbbbeeuleuleuleuleul ddded

Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs. Der
Bundesverband Holzpackmittel,
Paletten, Exportverpackung (HPE)
e.V. stellt die interessantesten Aus-
bildungsplätze der nachhaltigen
Holzbranche vor und lädt alle inter-
essierten Bewerberinnen und Be-
werber ein, sich bei einem Bran-
chenunternehmen zu bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum Funk-
tionieren der Wirtschaft zu leisten.
Denn ohne Paletten, Kisten und
Kabeltrommeln laufen weder der
Export von Maschinen und Anla-
gen, noch findet man Nahrungs-
mittel in den Supermarktregalen.
Wer es spannend findet, von All-
tagsprodukten über Auto-Prototy-
pen und Schiffsschrauben bis hin
zu ganzen Kraftwerken jeden Tag
etwas Neues zu verpacken, der ist
bei den HPE-Unternehmen genau
richtig“, sagt Verbandsgeschäfts-
führer Marcus Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der Holz-
mechaniker. „In der Ausbildung lernt
man alles, um Transportverpackun-
gen und Packmittel, Fenster, Türen,

Treppen und andere am Bau benö-
tigte Bauelemente aus Holz zu fer-
tigen“, erklärt Kirschner. „Wer die
dreijährige Ausbildung abgeschlos-
sen hat, ist danach Experte in der
Sortierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbeitung
von Verbundpaletten und Kunst-
stoffen mit computergesteuerten
Maschinen und Anlagen. Fachliches
Können wird in der Ausbildung über-
greifend vermittelt, sodass Auszu-
bildende später in vielen Bereichen
der Branche arbeiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verantwor-
tungsbewusstsein. Mit Hilfe von
Maschinen und Anlagen produzie-
ren die Fachkräfte Schnittholz, Ho-
belware, Bretter, Furnier- und Span-
platten sowie andere Holzwerkstof-
fe. Gleichzeitig planen und koordi-
nieren sie die nötigen Arbeitsschrit-
te, wählen die erforderlichen Werk-
stoffe aus und steuern, überwachen
und optimieren die Fertigungspro-
zesse. „Ein Job mit viel Verantwor-
tung, aber auch einer Menge Ge-
staltungsspielraum“, betont der
HPE-Geschäftsführer. „Denn eine
gewissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,

damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Anlagenführer drin-Anlagenführer drin-Anlagenführer drin-Anlagenführer drin-Anlagenführer drin-
gend gesuchtgend gesuchtgend gesuchtgend gesuchtgend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagenfüh-
rer geht in der Holzpackmittelin-
dustrie nichts, schreitet doch gera-
de im Bereich Logistik und Trans-
port die Automation rasant voran.
Nach zwei Jahren Ausbildung ist
man Profi darin, Fertigungsmaschi-
nen und -anlagen für alle Anforde-
rungsbereiche der Packindustrie
einzurichten, zu warten und zu be-
dienen. „Gewissenhaftigkeit und
ein Faible für Maschinen und Me-
chanik sind für diesen Job besonders
hilfreich“, weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueignen.
In einem vom HPE zusammen mit
der Holzfachschule Bad Wildungen

konzipierten überbetrieblichen Lehr-
gang werden die notwendigen fach-
technischen und fachpraktischen
Kenntnisse und Fertigkeiten für das
Verpacken von Industriegütern al-
ler Art für den weltweiten Versand
vermittelt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein machen.
Damit kann man in unserer Bran-
che flexibel und in vielen Berei-
chen arbeiten“, erklärt der Pack-
mittelexperte abschließend. „Ne-
ben technischen Schulungsinhal-
ten wird auf die Vermittlung der
eigenen Qualitätsstandards und
Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024Freitag, 09. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Alle Angaben ohne Gewähr
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